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Anhang zur Pressemitteilung 
 

STADTRADELN Ergebnisse 2024 für Baden-Württemberg 

817 teilnehmende Kommunen, darunter 41 Stadt- und Landkreise 

Übersicht der STADTRADELN-Kommunen 

54 zum ersten Mal teilnehmende Kommunen 

Newcomer-Kommunen mit den meisten geradelten Kilometern (km): 
1. Platz: Ostrach im Landkreis Sigmaringen (79.432 km) 
2. Platz: Staufen im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald (66.408 km) 
3. Platz: Weilheim an der Teck im Landkreis Esslingen (49.514 km) 

221.124 aktive Radelnde im Land 

Platz 2 im Bundesvergleich nach Nordrhein-Westfalen 
Baden-württembergische Kommunen mit den meisten Radelnden: 
1. Platz: Rhein-Neckar-Kreis (12.155 aktive Radelnde) 
2. Platz: Ortenaukreis (12.084 aktive Radelnde) 
3. Platz: Landkreis Ludwigsburg (10.661 aktive Radelnde) 

45.931.492 geradelte Kilometer 

Platz 2 im Bundesvergleich nach Nordrhein-Westfalen 
Baden-württembergische Kommunen mit den meisten geradelten Kilometern (km): 
1. Platz: Rhein-Neckar-Kreis (2.408.027 km) 
2. Platz: Ortenaukreis (2.364.751 km) 
3. Platz: Freiburg im Breisgau (2.308.067 km)  
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4,15 geradelte Kilometer pro Einwohnerin/Einwohner 

Platz 1 im Bundesvergleich 
Kommunen mit den meisten Kilometern pro Einwohnerin/Einwohner (km/EW): 
1. Platz: Altshausen im Landkreis Ravensburg (61,69 km/EW) 
2. Platz: Fleischwangen im Landkreis Ravensburg (39,45 km/EW) 
3. Platz: Ebenweiler im Landkreis Ravensburg (35,11 km/EW) 

Fahrradpendlerinnen und Fahrradpendler: 

In Unternehmen: 
45.523 Teilnehmende in 2.898 Teams 
Größte Unternehmensteams 
1. Platz: Uniklinik Freiburg, Freiburg im Breisgau (677 Teilnehmende, 169.515 km) 
2. Platz: Aesculap AG, Tuttlingen (502 Teilnehmende, 136.782 km) 
3. Platz: UKT 2024, Kreis Tübingen (403 Teilnehmende, 90.518 km) 

In Ämtern und Verwaltungen: 
15.276 Teilnehmende in 895 Teams 
Größte Verwaltungsteams: 
1. Platz: Stadt Stuttgart – Wir sind Stuttgart von Beruf (560 Teilnehmende, 133.924 km) 
2. Platz: Landesministerien Baden-Württemberg (327 Teilnehmende, 62.418 km) 
3. Platz: Stadtverwaltung Ulm (271 Teilnehmende, 56.877 km) 

An Schulen im Rahmen des Schulradelns: 
67.125 Teilnehmende von 1.264 Schulen 
Größte Schulteams: 
1. Platz: Carl-Benz-Gymnasium Ladenburg (770 Teilnehmende, 112.190 km) 
2. Platz: Gymnasium Rutesheim (652 Teilnehmende, 41.243 km) 
3. Platz: Schiller-Gymnasium Offenburg (499 Teilnehmende, 58.583 km 

An Universitäten und Hochschulen: 
4.769 Teilnehmende in 136 Teams 
Größte Hochschulteams: 
1. Platz: RKU – Universitäts- und Rehabilitationskliniken Ulm (552 Teilnehmende, 106.486 km) 
2. Platz: Karlsruher Institut für Technologie (490 Teilnehmende, 118.439 km) 
3. Platz: Universität Stuttgart (445 Teilnehmende, 104.831 km)  
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An Kommunalparlamenten: 
1.179 teilnehmende Parlamentarierinnen und Parlamentarier 
Aktivste Kommunalparlamente: 
1. Platz: Landkreis Emmendingen (19 Teilnehmende) 
2. Platz: Tuttlingen (18 Teilnehmende) 
3. Platz: Freiburg im Breisgau (16 Teilnehmende) 

Weitere Informationen 

Alle finalen STADTRADELN-Ergebnisse und Ranglisten 
Finale Schulradeln-Ergebnisse 

Hintergrundinformation zur Initiative RadKULTUR 

Die Initiative RadKULTUR 

Menschen für das Radfahren begeistern – das ist das Ziel der Initiative RadKULTUR. Sie wirbt für 
die Vorteile des Radfahrens und motiviert die Einwohnerinnen und Einwohner Baden-
Württembergs, möglichst viele Alltagswege klimafreundlich mit dem Rad zu erledigen. Die 
RadKULTUR organisiert Veranstaltungen, Wettbewerbe und Service-Aktionen im ganzen 
Bundesland und unterstützt Kommunen, Unternehmen und Vereine dabei, fahrradfreundlicher zu 
werden. Das Ziel des Ministeriums für Verkehr Baden-Württemberg ist es, den Anteil des 
Radverkehrs langfristig deutlich zu steigern und eine nachhaltige Mobilität zu fördern. Weitere 
Informationen unter: www.radkultur-bw.de 

Der Wettbewerb STADTRADELN des Klima-Bündnis 

STADTRADELN ist ein seit 2008 durchgeführter bundesweiter Wettbewerb, bei dem es darum 
geht, in 21 Tagen möglichst viele Alltagswege mit dem Fahrrad zu erledigen. Die Einwohnerinnen 
und Einwohner aller teilnehmenden Kommunen sind dazu aufgerufen, in drei Wochen so viele 
Alltagswege wie möglich mit dem Fahrrad zu erledigen. Initiator ist das Klima-Bündnis, das mit 
fast 2.000 Mitgliedskommunen in über 25 europäischen Ländern größte europäische 
Städtenetzwerk, das sich ganz dem Thema Klimaschutz widmet. Die Aktion STADTRADELN soll 
zur Einsparung von CO2 und zur Verbesserung der deutschlandweiten Radinfrastruktur 
beitragen.� Mit der integrierten Meldeplattform RADar! ermöglicht STADTRADELN den 
Bürgerinnen und Bürgern, Hinweise auf problematische oder fehlende Infrastrukturen zu geben. 
Den Zeitraum der Aktion wählen die Kommunen jährlich frei zwischen dem 1. Mai und 30. 
September. 

Mehr Informationen zum STADTRADELN finden Sie unter: www.stadtradeln.de sowie 
https://www.radkultur-bw.de/stadtradeln 
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